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Roh-Wolle ist ein wunderbares Material, dass haptisch einzig-

artig ist und das unzählige Möglichkeiten eröffnet. Wir lernen 

Wolle kennen und versuchen unterschiedliche Gestaltungs-

möglichkeiten aus- von Nutzen als „Märchenwolle“, über Tro-

ckenfilzen bis hin zum Nassfilzen. Gemeinsam probieren wir 

diese Techniken aus und überlegen gemeinsam, was in der 

Kindertagespflege mit Kindern möglich ist. Das Hauptaugen-

merk legen wir hier auf den U3- und Elementarbereich. Außer-

dem gibt es Inputs über die Arbeit mit Kindern und Wolle. Die 

Wolle wird von der Referentin mitgebracht und Grammgenau 

abgerechnet. Bitte bringen Sie Materialgeld in Höhe von 5-10 

€ mit. Am besten Kleingeld. Wen Sie bereits Material haben, 

dürfen Sie dieses auch gerne mitbringen. Außerdem benöti-

gen Sie folgende Arbeitsmittel: eine mittelgroße Schüssel (am 

besten kein Glas); zwei normale, ältere Handtücher, Schere, 

wenn Sie haben eine kleine Bambusmatte und/oder eine 

Spülbürste, kleines Nähset. Am besten tragen Sie Kleidung, 

die evt. schmutzig bzw. nass werden darf. Oder Sie binrgen 

eine wasserfeste Schürze mit. Das Seminar ist hauptsächlich 

für Anfänger in diesem Bereich konzipiert. 

→  �Sa., 22.11.2025   09:00 - 17:30 Uhr

Café Vesperkirche, Untere Gerberstraße 9, Reutlingen

Kerstin Bröcker, Sozialpädagogin B.A.

	       

F144- 25  Filzen mit Kindern (10UE)
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Den Alltag mit unseren Kindern erleben wir oft dominiert 

und getaktet von äußeren Strukturen. Leicht tritt dabei der 

achtsamere Umgang mit sich selbst in den Hintergrund - und 

dadurch die Kraft-Reserven für einen einfühlenderen Um-

gang mit den Kindern. Dieser Kurs soll ein tieferes Verständ-

nis für unser eigenes So-Mensch-Sein vermitteln ebenso wie 

auch verbale und empathische Fähigkeiten im Alltag mit den 

Kindern. Vortrag und Übungen.

→  Fr., 10.01.2025   09.00 - 18.00 Uhr

→  Sa., 11.01.2025   09:00 - 18:00 Uhr      

Tagesmütter e.V., Federnseestraße 4, Reutlingen

Monika Schäpe, Dipl. Sozialpädagogin               

Kinder im Autismus-Spektrum brauchen im Alltag Unterstüt-

zung, damit sie sich gut entwickeln können. Dazu brauchen 

Tagespflegepersonen Wissen über die Störung und Ideen, wie 

sie dem Kind den Betreuungsalltag erleichtern können. Somit 

kann die gemeinsame Zeit für alle bereichernd werden. 

Im Kurs werden wir uns die Besonderheiten des Autismus 

anschauen und verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten 

kennen lernen.

→   Mo., 20.01., 27.01., 03.02., 10.02. und 17.02.2025  

       18:45 - 21:45 Uhr

Gemeindezentrum Hohbuch, Pestalozzistraße 50, RT

Christiane Flohr, Tagesmutter, Marte Meo Fachberaterin

F201 - 25 Achtsam in Kontakt - Marshall Rosenbergs 

Vier-Schritte-Modell (20UE)

FORTBILDUNGEN MIT 20UE

F202- 25 Autismus (20UE)
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Ein klar strukturierter Tagesablauf bringt Entlastung für Kin-

der und Betreuende! Mit Liedern, Bewegungsspielen, Klang-

signalen und dem achtsamen Einsatz des körperlichen Aus-

drucks, können wir für die Kinder wohltuend, Strukturen im 

Alltag schaffen und uns dabei lange Reden und komplexe 

Handlungsanweisungen sparen. Ein Lied für die Ruhephase, 

einen Klang für die Vesperzeit oder auch nur eine Geste als 

Bitte die Ohren zu spitzen! Entdecken Sie, wie Sie mit ihrem 

Körperausdruck auf die Kinder wirken und wie sie mit non-

verbalen Impulsen Abläufe und Kommunikation kraftsparend 

gestalten können. Der Kurs ist als Workshop gestaltet. Sie ler-

nen Techniken der nonverbalen Kommunikation und Metho-

den der Musik- und Tanzpädagogik. Praktische Übungen, Lie-

der und Spiele vervollständigen das Angebot und erweitern 

so den Ideenpool des Pädagogen. Bitte in bequemer Kleidung 

kommen. 

→  �Fr., 24.01., 31.01., 07.02., 14.02., 21.02.2025 

      08:30 - 11:45 Uhr

Wannweil (genaue Adresse wird bekannt gegeben)

Jenny Thiess, Trainerin für Kommunikation, Mediatorin (FH), 

Musik-und Tanzpädagogin (MA)	  

	       

F203-25  Struktur im Alltag - ohne viel Worte!



43
–

F204 - 25  Aufbaukurs - Achtsam in Kontakt (20UE)

Aufbauend auf dem tieferen Verständnis unserer erlernten 

Kommunikationsmuster und auch den praktischen Übun-

gen des Basisseminars auf der Grundlage von Rosenbergs 

4-Schritte-Modell, greifen wir weitere alltagsrelevante The-

men auf. So enthält z.B. der Blick auf das Thema Nein sagen, 

Entschuldigung-Sagen oder Dankbarkeit ausdrücken span-

nende Erforschungsräume unserer zwischenmenschlichen 

Kommunikation. Natürlich bringen die Tn. auch ihre eigenen 

Fragen ein, die insbesondere mit dem Blick auf die Persönlich-

keitsentwicklung unserer Kinder in eine nähere Betrachtung 

kommen können. Dieses Seminar kann ausschließlich be-

sucht werden von Teilnehmenden des dazugehörigen Ein-

steigerseminars. Wieder soll der entsprechende Input durch 

Vortrag erläutert   und im gemeinsamen Gespräch bewegt 

werden, sodass praktische Übungen daran anschließen und 

aufbauen können.

→  �Fr., 02.05.2025    09:00 - 18:00 Uhr

→  Sa., 03.05.2025   09:00 - 18:00 Uhr

Tagesmütter e.V., Federnseestraße 4, Reutlingen

Monika Schäpe, Dipl. Sozialpädagogin    
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Die Kindertagespflegestelle ist mit ihrer Begleitung der Kin-

der im Alltag und einem engen Kontakt mit den Eltern ein 

wichtiger Ort, um Gefahren für die Entwicklung und mögliche 

Gefährdungen eines Kindes frühzeitig zu erkennen und diesen 

entgegenwirken zu können. 

Für die professionelle Einschätzung von Gefährdungspoten-

tialen und die Entscheidungen über das weitere Vorgehen 

brauchen die Kindertagespflegepersonen Fachwissen und 

Möglichkeiten zum kollegialen Austausch. Durch die Ergän-

zung des § 8a Abs. 5 SGB VIII und die Verwaltungsvorschrift 

Kindertagespflege 2021 werden Kindertagespflegepersonen 

explizit in den Schutzauftrag einbezogen. 

Mit dem Besuch der Fortbildung weisen Sie die mindestens 

erforderlichen 20 UE innerhalb von 5 Jahren zu den Themen 

Kinderschutz, Kindeswohl und Kinderrechte im Rahmen der 

Erlaubnis zur Kindertagespflege nach. Die Fortbildung ver-

tieft die Sicht auf Kinderschutz vor dem Hintergrund der Kin-

derrechte. Der Blick für mögliche Gefährdungslagen und An-

haltspunkte von Kindeswohlgefährdung wird geschärft und 

es werden Möglichkeiten und Erfordernisse zum Handeln 

aufgezeigt. 

Dazu gehören die Verfahrensschritte der Vereinbarung zum 

Kinderschutz nach § 8a Abs. 5 SGB VIII sowie relevante Be-

reiche des Bundeskinderschutzgesetzes. Auch Fragen zur 

Kommunikation im Kinderschutz z.B. mit Eltern werden ge-

meinsam erörtert.

→  �Sa., 24.05. und 07.06.2025   09:00 - 16:00 Uhr

→  Fr., 11.07.2025   17:30 - 21:00 Uhr

Jugendamt Reutlingen, Eingang über Bismarckstr.14, großer 

Sitzungssaal Dachgeschoss	  

Simone Liedtke, Dipl. Päd. Systemische Trainerin, Beraterin und 

Coach (SG) Referentin u.a. zu Kinderschutz und Schutzkonzepten

F205 - 25 Grundlagen und Vertiefung zum Kinderschutz 

nach § 8a SGB VIII in der Kindertagespflege   (20UE)
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F206 - 25 Was tun, wenn´s knallt? (20UE)

Streit unter Kindern, Meinungsverschiedenheiten mit Eltern, 

Zoff mit Kollegen - wenn Menschen aufeinander treffen, sind 

Konflikte nicht fern. Oft macht das Angst und ungute Gefühle. 

Doch Konflikte gehören zum menschlichen Miteinander und 

können sogar wichtig und gut sein! Entscheidend ist, wie man 

mit ihnen umgeht! Der Kurs führt in die Grundlagen eines gu-

ten Konfliktmanagements ein. Er bietet theoretische Impulse, 

praktischen Übungen und nützliche Tipps für den Alltag.

→  �Fr., 19.09., 26.09., 10.10., 17.10., 24.10.2025 

      08:30 - 11:45 Uhr

Tagesmütter e.V. Federnseestr. 4, Reutlingen

Jenny Thiess, Trainerin für Kommunikation, Mediatorin (FH), Mu-

sik-und Tanzpädagogin (MA)
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Die Kindertagespflegestelle ist mit ihrer Begleitung der Kin-

der im Alltag und einem engen Kontakt mit den Eltern ein 

wichtiger Ort, um Gefahren für die Entwicklung und mögliche 

Gefährdungen eines Kindes frühzeitig zu erkennen und diesen 

entgegenwirken zu können. 

Für die professionelle Einschätzung von Gefährdungspoten-

tialen und die Entscheidungen über das weitere Vorgehen 

brauchen die Kindertagespflegepersonen Fachwissen und 

Möglichkeiten zum kollegialen Austausch. Durch die Ergän-

zung des § 8a Abs. 5 SGB VIII und die Verwaltungsvorschrift 

Kindertagespflege 2021 werden Kindertagespflegepersonen 

explizit in den Schutzauftrag einbezogen. 

Mit dem Besuch der Fortbildung weisen Sie die mindestens 

erforderlichen 20 UE innerhalb von 5 Jahren zu den Themen 

Kinderschutz, Kindeswohl und Kinderrechte im Rahmen der 

Erlaubnis zur Kindertagespflege nach. Die Fortbildung ver-

tieft die Sicht auf Kinderschutz vor dem Hintergrund der Kin-

derrechte. Der Blick für mögliche Gefährdungslagen und An-

haltspunkte von Kindeswohlgefährdung wird geschärft und 

es werden Möglichkeiten und Erfordernisse zum Handeln 

aufgezeigt. 

Dazu gehören die Verfahrensschritte der Vereinbarung zum 

Kinderschutz nach § 8a Abs. 5 SGB VIII sowie relevante Be-

reiche des Bundeskinderschutzgesetzes. Auch Fragen zur 

Kommunikation im Kinderschutz z.B. mit Eltern werden ge-

meinsam erörtert.

→  �Sa., 15.11. und 22.11.2025   09:00 - 16:00 Uhr

→  Fr., 12.12.2025    17:30 - 21:00 Uhr

Tagesmütter e.V., Federnseestraße 4, Reutlingen

Simone Liedtke, Dipl. Päd. Systemische Trainerin, Beraterin und 

Coach (SG) Referentin u.a. zu Kinderschutz und Schutzkonzepten

F207 - 25 Grundlagen und Vertiefung zum Kinderschutz 

nach § 8a SGB VIII in der Kindertagespflege   (20UE)
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FORTBILDUNGEN DES 
KREISJUGENDAMTES REUTLINGEN
für pädagogische Fachkräfte und 

Kindertagespflegepersonen im TigeR

Das aktuelle „Anmeldeformular für Fortbildungen des Kreisju-

gendamtes“ können Sie sich ab Ende Nov. 24 hier herunterladen:

https://www.tagesmuetter-rt.de/de/links_downloads.php 

Das ausgefüllte Formular senden Sie bitte bis spätestens 

28.02.2025 an: Kreisjugendamt Reutlingen, Nadine Fiebiger 

anmeldung-kja@kreis-reutlingen.de

KP1-O  Weniger Spielzeug und mehr Zeug zum Spielen! 

Inhalt: Krippenkinder spielen in einer besonderen Art und 

Weise: Sie transportieren Dinge und werfen sie durch die Luft. 

Sie räumen liebend gerne Schubladen aus und können stun-

denlang Kassettenrecorder und Licht an und aus und Wasser-

hähne auf und zu machen. Diese Form der Aneignung von Welt 

bedarf einer krippenspezifischen Raumgestaltung. 

Wir befassen uns in dem Online-Seminar mit folgenden Fra-

gen:

•	 Welche elementaren Spielformen (Schemata) zeigen 

Kinder? 

•	  Welche Spielmaterialien sind für Krippenkinder empfeh-

lenswert? 

•	 Wie bereiten wir eine entwicklungsangemessene Spiel-

umgebung vor? 

Ziele: 

Einführung in die krippenspezifische Raumgestaltung mit 

Schwerpunkt Spielmaterial

	        →  �Mi., 09.07.2025   14:00 - 17:00 Uhr

	       Online

	       Referent*in: Frau Franz

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte mit Schwerpunkt Klein-

kindbetreuung aus Kindertageseinrichtungen und Kinderta-

gespflegepersonen

Anzahl: 25 Personen

Kosten: 10,00 €
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OP1-P Entspannungstraining für Kinder 

Inhalt:

Dieser praxisorientierte Workshop beinhaltet die theoretische 

Einführung in verschiedene Entspannungsverfahren, sowie 

den Aufbau, die Vorbereitung und praktische Durchführung von 

Kurseinheiten mit dem Schwerpunkt Entspannung für Kinder in 

Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege.

Inhalte des Seminars sind:

•	 Stress bei Kindern - Grundlagen von Stress und Entspan-

nung 

•	 Autogenes Training für Kinder

•	 Fantasiereisen 

•	 meditative Spiele und Stilleübungen

•	 Arbeit mit Klang

•	 kinesiologische Spiele

•	 Progressive Muskelentspannung nach Jacobson für Kinder

•	 Atemspiele und Spiele aus dem Bereich des Yoga

•	 Körpererfahrungs- und Massagespiele

•	 Bewegung und Entspannung

•	 Arbeit mit Mandalas

•	 methodisch-didaktische Grundlagen zum Aufbau einer 

Kurseinheit

•	 praktische Durchführung anhand von Beispiel-Kursein-

heiten

•	 Aufbau von exemplarischen Kurseinheiten nach Zielgrup-

pen und beruflichen individuellen Ausrichtungen

Ziele:

Kennenlernen von Entspannungstechniken und ihre praktische 

Anwendung in der pädagogischen Arbeit mit Kindern, sowie die 

Entwicklung und Durchführung von Kurseinheiten.

→   Do., 18.09.2025    9:00 - 17:00 Uhr

Stift Urach, Bismarckstraße 12, Bad Urach

Referent*in: Frau Brand

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte aus Kindertageseinrichtun-

gen und Kindertagespflege-personen

Anzahl: 17 Personen

Kosten: 50,00 €, inkl. Verpflegung

Hinweis:  Bitte tragen Sie bequeme / sportliche Kleidung.
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ERSTE-HILFE-KURSE 
BEI KINDERNOTFÄLLEN

Erste-Hilfe am Kind

Akute Gefahren für Kinder zu erkennen und im Notfall Erste 

Hilfe zu leisten – In den Erste-Hilfe-Kursen speziell für Kinder-

notfälle lernen Sie die häufigsten Gefahren- und Notfallsitu-

ationen kennen, in die Kinder geraten können. Sie erfahren 

dabei, welche Maßnahmen Sie dann durchführen sollten, was 

besonders bei Kindern zu beachten ist und Sie erfahren auch 

wie viele Notfälle vermieden werden können. Die Unfallkasse 

BW übernimmt die Kosten. Anmeldung direkt über ASB Re-

gion Neckar-Alb.

→  Sa., 15.02.2025   09:00 - 16:45 Uhr

Tagesmütter e.V., Federnseestraße 4, Reutlingen

Erste-Hilfe-Trainerdes ASB

Anmeldung für diesen Termin direkt über: 

walz-bonin@asb-neckar-alb.de

Über weitere Kurse des ASB informieren Sie sich bitte hier: 

www.asb-neckar-alb.de

Erste-Hilfe-Kurse anderer anerkannter Anbieter, die in Prä-

senz stattfinden, werden selbstverständlich auch anerkannt.

Es werden allerdings nur Erste-Hilfe-Kurse für Bildungs- und 

Betreuungseinrichtungen für Kinder/ Erste Hilfe Kurse am 

Kind/ bei Kindernotfällen im Umfang von 9 UE anerkannt.

Die Teilnahme kann über die Unfallkasse Baden-Württemberg 

abgerechnet werden, sodass die Kursgebühr für Tageseltern 

entfällt.
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ANMELDUNG FÜR FORTBILDUNGEN UND 
KURSE DES TAGESMÜTTER E.V.

Melden Sie sich bitte online  unter an:

www.tagesmuetter-rt.de

Tagesmütter e.V. Reutlingen

Federnseestr. 4, 72764 Reutlingen:

Telefon	 07121 38784-0

Fax	 07121 38784-20

E-Mail	 verwaltung@tagesmuetter-rt.de

Qualifizierungskurse

QHB Teil 1 (160UE): 120,-€ für Mitglieder, 250,-€ für Nichtmitglieder 

QHB für Fachkräfte (50UE): 40,- € für Mitglieder, 80,- € für 

Nichtmitglieder

QHB Teil 2 Anschlusskurs (140UE): 50,-€ für Vereinsmitglie-

der, 100,-€ für Nichtmitglieder Rücktritt: Erfolgt Ihre Abmel-

dung bis 14 Tage vor Kursbeginn, entstehen keine Gebühren. 

Bei Abmeldung danach ist eine Gebühr in Höhe von 50,- € zu 

entrichten. Ab Kursbeginn ist der volle Unkostenbeitrag fällig. 

Programmänderungen vorbehalten!

Fortbildung:

5UE-8UE: 10,- € für MItglieder und 20,- € für Nichtmitglieder

10/12UE: 20,- € für Mitglieder und 40,- € für Nichtmitglieder 

20UE: 40,- € für Mitglieder und 80,- € für Nichtmitglieder 

Zusatzqualifizierung „Mittendrin“ (30UE):

40,- € für Mitglieder und 80,-€ für Nichtmitglieder (keine An-

rechnung auf die Fortbildungsverpflichtung)

Stornobedingungen für Fortbildungen und Zusatz- 

qualifizierung „Mittendrin“: 

Ihre schriftliche Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet Sie, 

die jeweiligen Kursgebühren bis 1 Woche vor Kursbeginn zu ent-

richten, auch bei Nichtteilnahme ohne Abmeldung 14 Tage vorher. 

Bitte geben Sie bei der Überweisung Kursnummer und Titel an. 

Rechnungen werden nicht verschickt. Sollte ein Kurs nicht zu-

stande kommen oder bereits belegt sein, benachrichtigen wir Sie.

Kreissparkasse Reutlingen BIC: SOLADES1REU 

IBAN: DE 70 6405 0000 0000 0074 74
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DATENSCHUTZ

Informationspflicht bei der Erhebung von personenbezoge-

nen Daten gemäß Art. 13 DS-GVO

1.  �Name und Kontaktdaten des Verantwortli-

chen im Sinne des Art. 13 Ads. 1 lit a) DS GVO ist 

Tagesmütter e.V. Reutlingen, 72764 Reutlingen, E-Mail: 

verwaltung@tagesmuetter-rt.de

    �Vertreten durch den Vorstand: Dr. Christina Blanken, Silke 

Kurz, Michael Hubberten, Dr. Benjamin Mück, Dr. Peter Müller. 

Kontaktdaten in Sachen Datenschutz:   

Sie erreichen unsere Datenschutzbeauftragte unter 

datenschutz@tagesmuetter-rt.de

2.  �Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Der Tagesmütter e.V. Reutlingen verarbeitet in Verbindung 

mit Kursanmeldung folgende personenbezogene Daten:

•	 Zum Zwecke Kursdurchführung werden der Name, Vor-

name, Adresse, Kommunikationsdaten (E-Mail, Telefon) 

verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 

lit. b) DS-GVO.

•	 Zum Zwecke der Abrechnung der Teilnehmergebühren 

wird die Bankverbindung und ggfs. der Name bei abwei- 

chendem Kontoinhaber verarbeitet. Die Rechtsgrundlage 

hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO.

•	 Zum Zwecke der Außendarstellung werden Fotos von 

Veranstaltungen auf der Vereinswebseite www.tagesmu-

etter-rt. de und in Printmedien des Vereins veröffentlicht. 

Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS-GVO, 

wenn Sie zuvor Ihre Einwilligung erteilt haben.

3.   Berechtigte Interessen des Vereins

4. �  �Empfänger der personenbezogener Daten 

Für die Organisation der Kurse und für die Kommunikation 

mit den Kursteilnehmer*innen werden folgende Daten an 

die/den jeweilige/n Kursleiter*in übermittelt: Name, Vor-

name, Kommunikationsdaten.

5.   Drittlandtransfer entfällt
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DATENSCHUTZ

6.   Speicherdauer

• Die für die Kursverwaltung und Abrechnung der Teilneh-

mergebühren notwendigen Daten werden nach 10 Jahren 

gelöscht. Die Aufbewahrungsfrist beginnt mit dem Ende 

des Kalenderjahrs, in dem der Kurs beendet ist. Nach Ab-

lauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen werden die 

Daten komplett gelöscht.

•  Im Falle des Widerrufs der Einwilligung werden die Daten 

unverzüglich gelöscht, soweit keine andere Rechtsgrund- 

lage für die Verarbeitung besteht.

7.   Betroffenenrechte

       �Dem/der Kursteilnehmer*in steht ein Recht auf Auskunft 

(Art. 15 DS-GVO) sowie ein Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO) oder Löschung (Art. 17 DS-GVO) oder auf Ein-

schränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO) oder ein 

Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-

GVO) sowie ein Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 

DS-GVO) zu.

       �Der/die Kursteilnehmer*in hat das Recht, seine daten-

schutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu wi-

derrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 

Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Dem/Der 

Kursteilnehmer*in steht ferner ein Beschwerderecht bei 

einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu.

8.  �Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stam-

men: Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich 

im Rahmen der Anmeldung zum Kurs erhoben.

Reutlingen, 30. Oktober 2024
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REFERENT*INNEN

Bröcker, Kerstin; 

Sozialpädagogin (B.A.)

Bonus-Müller, Claudia;

Ernährungswissenschaftlerin und BeKi-Referentin für den 

Landkreis Reutlingen

Cantez, Fahri;

Vermögensberater & Tagesvater

Flohr, Christiane

Tagesmutter, Marte Meo Fachberaterin

Häske, Anne; 

Waldorferzieherin; Sozial- und Familienberaterin (Akademie 

Vaihingen)

Jarmer, Christine; 

Fachkinderkrankenschwester, MH Kinaesthetics Infant Hand-

ling Trainerin

Knauber, Sandra;

Systemische Familien- und Paartherapeutin (SG, Systemi-

scher Coach (SG), Systemische Supervisorin (SG)

Kottler, Viorica; 

Staatlich anerkannte Erzieherin; Dozentin an der Musikschule 

Reutlingen und an der Reutlinger Gesundheitsakademie

Lauxmann, Janina;

Erzieherin und Tagesmutter

Liedtke, Simone;

Dipl. Päd., Systemische Trainerin, Beraterin und Coach (SG), 

Referentin u.a. zu Kinderschutz und Schutzkonzepten

Dipl. Sozialpädagogin (FH), System. Familientherapeutin

Dr. Mallok, Katharina;

Leiterin GS Kinderschutzbund

Nährig, Jana;

Kulturpädagogin B.A.

Palmer, Ulrike;

systemische Familientherapeutin, Dipl. Sozialpädagogin

Pro Familia;

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik 

und Sexualberatung e. V.
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REFERENT*INNEN

Rupp, Verena;

Erzieherin, Kindheitspädagogin, Resilienzberaterin, Bildungs-

wissenschaftlerin

Schäpe, Monika; 

Dipl. Sozialpädagogin

Spellenberg, Esther;

Dipl. Sozialpädagogin und Familientherapeutin 

Stähle, Sabrina; 

Erzieherin, Tagesmutter, Grafik Designerin

Strano, Gaetano 

Vermögensberater & Tagesvater

Thiess, Jenny; 

Trainerin für Kommunikation, Mediatorin (FH), Musik-und 

Tanzpädagogin (MA)

Trost, Johanna; 

Waldorferzieherin, Kleinkindfachkraft, Tagesmutter seit 2011

Waltner, Eva Maria; 

Magister in Soziologie, Pädagogik und Islamkunde, Diplom-

Sozialpädagogin, Supervisorin; Lea Waltner, Kultur- und So-

zialanthropologin (B.A.)

Wirbelwind e.V.; 

Verein gegen sexuelle Gewalt an Kindern, Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen, Reutlingen

Löber-Wille, Pia;

Lese- und Literaturpädagogin BVL, Diplom-Medienpädago-

gin, Expertin für frühkindliche Leseförderung

Langer, Petra;

Kinderbibliothek Reutlingen

Nastold-Schrader, Mechthild;

Dipl. Sozialarbeiterin (FH), Systemische Familientherapeutin
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